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Vom Kriegsschauplatz.
Versailles , 81 . Dez . (N .Z .) Bon St . Germain auS konnte man gestern u

eute bemerken, daß auf dem Mont Valerien Dinge vergehen, die
Manches zu denken und zu erwägen geben . Es ist längst keinGeheimniß
eehr, daß die Besatzung dieses Forts von General Trochu mit besonderer
lusmerksamkeit behandelt wird . Die Vertheidiger des Valerien sind die
lrätorianer in der Armee von Paris . Es hat ihnen bisher noch au nichts
uncmgclt ; während man seit den Marnegefechten weiß, daß die Borräthe
» frischem Fleisch in den übrigen Befestigungen auf die Neige gehen,
lffen die Soloaten , die jene Hauptfcstung bewachen , auf dem freien
kaum zwischen dem obcrn Abdang und einer Ferme, die nach Rueil zu
elegrn ist, Vieh auf die Waide gehen . In den letzten T«geu nun bewegten sich
avge Kolonnenzüge von Privatwagen aus der Stadt her nach den Vor-
«tPhäusern der Zitadelle . Man traut dem Gouverneur von Paris jede
Wkbare Vorsicht zu und nimmt von ihm an, daß er die Rolle des Ver-
hvttgcrs bis zum Aeußrrsten treiben wird. Er besitzt nicht den HeroiS-
SÄ der Phrase, der Ducrot sagen ließ, daß er entweder als Sieger oder
»dt nach Paris zurückkehren werde . Trochu wird die Stadt halten bis
um letzten Moment , aber er wird sich vor einer überflüssigen Aufvpfc-
flng in Acht nehmen. Dagegen ist eS nicht unmöglich , daß er sich i» der
nifch-idenden Stunde der Uebergabe bon dem Stadtregiment lossagt und
rit dem Theil der Truppen, der noch Stand halten will , in das Fort
H Valerien zurückzieht. Ein befestigtes Lager , das früher schon an der
lllsenseite des Berges angelegt ist , gäbe die Möglichkeit , außer der ge-
evöhnlichcn Garnison noch einige Regimenter in die Festung zu wer-
n . Wir ergehen uns nicht in Vermuthungen über die Maßregeln , die
i diesem Falle von den Führern der deutschen Armee ergriffen werden
hrdrn, aber wir zweifeln keinen Augenblick, daß man nicht säumen würde,

le regelrechte Belagerung jenes Forts einzuleiten .
* Wir entnehmen einem am 21 . d. bei Dijon geschriebenen Feldpost-

riefe Folgendes : „Daß wir einen großen Sieg über die Franzosen bei
kuitS erfochten haben, ist bereits durch Zeitungen bekannt geworden.
8ie Oberst Willisen geäußert haben soll, sey daS Feuer stärker wie bei
ftavelotte gewesen . Die Verluste waren sehr groß. (Folgt nun die schon
ekannte Berlustangabe.) Das 8. und 6. Regiment waren in Dijon zu-
ickgeblieben. Die außerordentlichen Verluste hatten wir erhalten durch
irjrümmng äußerst günstiger und für uns schwieriger Stellungen des
emdes , ein Berg (schlammiger Weinberg) und ein Eisenbahndamm. Die
ranzosen hatten 18 Geschütze auf den Bergen stehen und schossen sehr
at, jedoch war die Bravour unserer Truppen unübertrefflich , daher der
-iez und französischer Seits ein Verlust von 1400 Todtcn und Ver¬
endeten und 800 — 1000 Gefangenen. Garibaldi soll bei Pesmcs ,
ldkch von Gray, von den Preußen (34er und 4er) gehörig geklopft wor-
m seyn. Garibaldi wollte von Pesmes aus und Cremer von Nuits
ts am 19 ., Abends, Dijon überfallen. Ihr hättet die Bewohner von
>ijvn am Morgen vor dem Treffen sehen sollen mit ihren fröhlichen ,
hnischen Gesichtern ; ja es war dort ganz unheimlich , da so wenig Mi-
Är anwesend war ; dagegen welche Zcrnichtung, als am Mittag des 19 .
e vielen Gefangenen eingebracht wurden. — Die an mich abgesendetenakete sind immer noch nicht angckommen ; übrigens sollen am
3. d. in Besoul 13,000 Pakete von Kehl aus angekommen seyn, die
sselbst am 9 . d. abgegangcn seyen . Hoffentüch sind von den meinigen
ich damuter .

Albert (zwischen Amiens und ArraS, 4000 Einw .), wobei man Gefangene
einbrachte . — Bor Paris unterhielt der Feind am heutigen Tag ein wir¬
kungsloses Feuer aus den Fotts.

XX Lille , 26 . Dez . St . Quentin ist von den Preußen wieder
besetzt. Ein baldiger Beginn der Beschießung von Me zier es wird
ermattet.

XX Lyon, 23. Dez. Der Präfekt forderte in einer Proklamation die
Nationalgarde auf , bei der Ermittelung der Mörder A r n a u d 's behilflich
zu seyn . Oeffrntliche Versammlungen und politischen Kundgebungen sind
verboten .

XX Brüssel , 26 . Dez. Die Jndependance meldet aus Havre vom
22 . d. : Die Berth eidigungsm aßregeln werden nach Kräften
beschleunigt. Man erwartet einen erneuerten Vormarsch der Preußen ge¬
gen Nordwesten.

Drahtberichte .
X Frankfurt tu M . , 27 . Dez. Oestr . Kreditaktien 238 , Staatsb .

!0 , Lombarden 171 , östr. Silberrente 83 , östr . 1860er Loose 78,
Mexikaner 94 , bad. 4*/sproz. Obligat . 901/* , bad . 4proz. — , bad.
,t0 J- 97 7/s , 4proz. Loose 105 , Wechsel auf Wien 96*/* , deutsche
iro $- Bundesschatzscheine 97.*) München, 27 . Dez . (Abgeordnetenkammer .) Referent Jörg wird
»niragen : Ablehnung des Vertrags und Anbahnung neuer Unterhand'
ugen über einen erweiterten Bundesvertrag .
XX München, 27 . Dez. Se . M. der König von Preußen erließ

* 22 . d . an General von der Tann folgende Ordre : Das Ihne »
ltergebene kgl. baycr. 1 . Armeekorps hat fast 3 Monate unmittelbar am
Mde gestanden , in dieser Zeit zahlreiche Gefechte geschlagen und An-
mgungen erduldet , wie selten einemTruppentheile zugefallen . Sie haben
? m dieser Zeit vielfach Anspruch auf Anerkennung erworben , in deren
thätigung ich Ihnen hierdurch den Orden pour le merite verleihe.
“ dieser Dekoration lasse ich Ihnen jetzt , wo das Armeekorps in sein
heres Verhältnis zur 3. Armee zurückkehtt, auch noch beisolgeude 80
flue Kreuze 2 . Klasse zugehen und ermächtige Sie , dieselben an Offi-
x und Mannschaften des kgl. bayer. 1 . Armeekorps zu vettheilen , die
> unter den stattgehabten schwierigen Verhältnissen besonders ausge-
lhnet haben .
XX Dresden, 27 . Dez . Das DreSd. Journal meldet : Nach vom
hsifchen Korpskommando eingegangener telegraphischer Meldung hat
>te Vormittag vor Paris die Beschießung des Mont Avron
können .
Xx Bordeaux , 27 . Dez. Das aus Paris eingetroffene Journal
*crel vom 20 . d . erklätt , das Programm der Regierung sey, den feind -
chen Ueberfall so lange zu bekämpfen , bis derselbe zurückgeschlagen
!r ein ehrenvolles Abkommen grttoffen. Die Regierung werde von die-
> Programm nicht abweichen, auch wenn Paris den Widerstand allein
petzen müffe . Indessen , die Anstrengungen der Provinzen ttäten ttotzler Unglücksfälle täglich mehr hervor. Der Attikel schildert sodann die
ze der Provinzen und gesteht die Bedenklichkeit derselben zu , doch er¬
wies die Verpflichtung auf, den Kampf fottzusctzen. Patts weise ent¬
ern den Gedanken einer Uebergabe zurück.XX Florenz . 26. Dez . Der König Amadeus von Spanien
heute Morgen abgereist. Der Kronprinz von Italien, der Prinz Ca-
""" und der Ministerrathsvorsitzendc begleiteten den König bis Spezzia.

Marineminister wird ihn nach Madrid begleiten . General Cialdini
als Gesandter nach Madrid ; derselbe soll zum Herzog von Gaetauntt seyn.

£ K Bukarest , 26 . Dez. Die Nachricht von einer Zirkularnote ,
? uutgetheilt wird , die Regierung wolle die Frage über die Uli-« ^ igkert Rumäniens der Londoner Konferenz unterbreiten, wird awt-

a]f vollständig erfunden bezeichnet. Die rumänische Regierung habeuais daran gedacht, die Bande , welche das Land mit der Pforte ver-
zu zerreißen .

v Wiederholt.X Strftttttä , 26 . Dez. (Amtlich.) Am 28 . d . erreichte General
antcuffel in Verfolgung des feindlichen Nordheeres die Stad /

Deutschland .
= Vom Neckar, 26 . Der . Ein Soldat des 2 . Leibgrenadierregiments

ersuchte in einem soeben cingetroffenen Briefe, ihm keine Kleidungsstücke
mehr zu senden , da er, wie alle seine Kameraden ganz reichlich mit Klei¬
dungsstücken, wollenen Socken , Jacken , Hemden , Unterhosen ec . versehen
worden seyen, so daß sie ein Weiteres nicht in ihrem Gepäcke unterzu-
bringen vermöchten . Dies ist ein schönes Zeichen , wie sehr die gr . Kriegs-
Verwaltung bemüht ist, für das Wohl der Truppen zu sorgen u. für die
Angehörigen derselben eine recht große Beruhigung, ja ein erfreulicher Trost
in den Tagen banger Besorgnisse . — In nächsten Tagen gehen auch von
Mannheim 300 Ersatztruppen auf den Kriegsschauplatz ab .

Berli «, 22. Dez . (A.Z .) Bon ungemeiner Wichtigkeit für eine rasche
eeudigung des Kriegs ist der unterm 14. d . vom König er¬

lassene Befehl , bett. die Erttchtung von Garnisonsbataillonen
(vergl. Berlin in unserer Nr. 306 I .) Gelingt dieser Plan — und z«
der Vaterlandsliebe unserer alten Soldaten darf man das Vettrauen he¬
gen, daß er gelingen wird — dann würden dadurch mindestens 280,000
Mann zur Berwendung im Kriege wieder verfügbar, eine Kraft, die bei
der voraussichtlich bald erfolgenden Uebergabe von Patts wesentlich zu
einer raschen Bewältigung des Widerstandes in Frankreich beitragenwürde.

Köln, 24 . Dez., AbdS. 7 Uhr. (K.Z .) Der ruchlose BerschwörungS-
plan , welcher, wie bereits ftüher von uns bemerkt, einen Aufstand und
Durchbruch der französischen Kriegsgefangenen nach Frankreich zum Zweck
hat, ist seit einigen Stunden zu allg -meiner Kenntmß gelingt , und er¬
weckte natürlich die tiefste Entrüstung der gesamwtm Bevölkerung . Dieser
Plan erstreckte sich zunächst auf die zu Köln, Koblenz und Mainz befind¬
lichen Kriegsgefangenen, also auf eine Gesammtzahl von etwa 60,000
Mann . Zum Zeitpunkte des Ausbruches war die nächste Nacht , also vom
heutigen Chttstfest bis zum morgigen ersten Feiertage, bestimmt . Tie Mi¬
litär- u. Polizeibehörden waren genau davon unterrichtet , n . vor wenigenStunden rückten bedeutende Verstärknngsmcmnschaften , in Infanterie
und Artillerie bestehend , letztere mit Kartätschen reichlichst versehen, nach
Kall und Wahn ab. Das gesammte Besatzungsmilitär , sich auf etwa
10,000 Mann belaufend , ist seit 5 Uhr in den Kasemen konsignirt , um bei
dem ersten Schlage des Generalmarsches zum Ausmarsch bereit zu seyn.
Nachweislich wollte man in Köln, Koblenz ». Mainz die verhältmßmäßig
sehr geringen Wachmannschaften auf gegebene Zeichen überfallen, entwaff¬
nen und ermorden, und dann unter Mord und Brand der französischen
Grenze zueilen , wo man , zunächst im Elsaß , auf den ermatteten Suc-
enrs rechnete . Freilich wurde diesem ebenso ruchlosen, als wahnwitzigen
Abenteurer-Unternehmen der durch zahlreich verbreitete aufrührerische Brief
schäften und Proklamationen zu blindem Fanatismus aufgestachclten fran
zösischen Soldateska dadmch die Spitze abgebrochen, daß man eine sehr
bedeutende Waffensendung, welche vor wenigen Tagen als „Weihnachts¬
geschenke " auS Frankreich anlangte, fofort mit Beschlag belegte. Viele
der Gefangenen nämlich hatten bei der Militärbehörde angefragt, ob sie
Weihnachtsgeschenke au« ihrem Vaterlande sich zusenden lassen dürsten,was bereitwillig zugestanden wurde. Und was kam an ? Eine massenhafte
Sendung von Waffen und Munition . Natürlich hat es nun mit Ver¬
schwörung , Aufstand und Dmchbruch ein Ende, und an Stelle der er¬
sehnte» Freihttt wird in ganz Dentschland die volle kttegSrechtlichc
Sttenge treten. M

Schleswig , 20 . Dez. Die Flensb . Nordd . Ztg . bringt folgenden Be
ttcht : „ General Vogel v . Falckenftein ließ gestern stütz um 9Uhr
die stanzös. gefangenen Offiziere auf dem Schloßplatz - sich versammeln
und vou da in eines der Reithäuser führen. Hier stellte er sich in dir
Mitte des Raumes und gebot mit lauter Stimme Ruhe, worauf er den
Versammelten vorhielt, wie erbärmlich , wie niederträchtig , wenn ein Offi¬
zier sein Watt bräche, und wie cs die Versammelten empören müffe , daß
zwei ihrer Kameraden entflohen und somit die Schande der Wortbrüchig-
keit begangen. Für die Zurückblcibenden habe diese Schandthat schon zur
Folge gehabt , daß sie von der ihnen hier gestattete» Freiheit Vieles hät¬
ten einbüßen müssen , aber er müsse noch schärfere Maßregeln tteffen, um
zu verhüten, daß Andere den gegebenen schlechten Beispielen folgen , und
er verordne vorläufig, daß für jeden einzelnen Entwichenen und der etwa
noch Entweichenden zehn der Zurückbleibenden auf die Festung gesandtwürden; für die zwei jetzt schon Desettitten seyen 20 der Anwesenden
durch das Loos zu bestimmen , um schon morge» auf eine süddeutscheFe¬
stung zu gehen. Diese Mittheilung brachte große Aufregung hervor; es
entstand ein Gemurmel und Einzelne versuchten Etwas emzuwenden . Der
alte Herr aber gebot mit donnernder Stimme : „ Ruhig, — kein Wott !"
Darauf ging das Loosen um die Freiheit vor sich (hier bewegen sie sich
frei) und jeder Einzelne gttff mit sichtbarem Zittem in die verhängniß-
volle Urne , worauf der General sie mit einigen Wotten entließ, sich
nach dem Bahnhofe zurückbegab und mit dem Zuge nach dem Süden
wieder abfuhr. "

Straßburg , 28 . Dez. Eia ehemaliger Steuereinnehmer ist wegen
unbefugter AmtSausübuug verhaftet.

Mühlhause« , 23 . Dez . (Sttaßb.Z.) In Folge militättschen Befehls
ist die Eisenbahnverbindung von hier nach Basel vollständig aufgehoben ;der Zug , der gestern Abend 6 Uhr 48 M . hier hätte eintteffen sollen , ist
anSgeblieben . Wie ich höre , will man den Baslern keine Gelegenheit
mehr verschaffen , die schweizettfche Neuttalität zu verletzen. Es soll sich
nämlich aus aufgefangenen Briefen ergeben, daß die Basler es in dieser
Beziehung nicht genau genommen haben . Aufrichtig gestandeu , ist mir
der Eisenbabnbttrieb Basel-Mühlhausen stets verdächtig vorgekommen .
Unrer dem Aushängeschild der fchweizettschen Zentralbahn hantitten die
bisherigen Angestellten der ftanzösifchen Ostbahn. Zugführer, Heizer und
daS Bnreaux -Perfonal waren fämmtlich ftanzöfifche Angestellte , die mit
verbissenem Ingrimm auf ihren Plätzen aushartten , einzig in der Hoff¬
nung, den Derttfchen schade» zu können . Nur der Post -Kondukteur war

ein Schweizer. Man gab sich nicht einmal die Mühe , die ftanzösifchen
Angestellten in Zentralbahn -Uniform zu stecken . In einigen Tagen wer¬
den deutsche Zugbeamte hier eintteffen , um die Bahnverbindung zwischen
hier und St . Louis wieder herznstellcn . Noch muß ich Ihnen melden ,
daß die Person , welche bisher die geheime Post nach Bafel befördette,
sich als ein Weib erwiesen hat, so doß also die Zahl der Kttegsgefange-
neu nunmehr auch von Seite des schönen Geschlechts Zuwachs bekommt .

Ausland .
* Lyon , 24. Dez. Die hiesige Gemeindebehörde will verlangen, daß

Gattbaldi,welcher durch ihren Beschluß vom 18. Dez . Bürger von Lyon
geworden ist, zum Mitgliede der Regierung der nationalen Vertheidigung
ernannt werde , „damit keiner der franz. Generäle , die mit ihm mili¬
tärisch zu operiren haben, seine Autorität mehr in Frage stellen könne ."

X Lyon, 24 . Dez. Seit dem 19 . Dez . hat der Feind keinen neuen
Angriff auf die Stellungen Garibaldi 's bei Autun gemacht. Blingy ,
Arnay und Epieay sind vollständig geräumt. AuS Patts vom 22. d .
wttd gemeldet : Heute kein neues Zusammentteffen. Neue Operationen
scheinen bevorzustehen . Die Blätter schätzen den Verlust der Franzosen
bei dem Ausfall am 21 . auf 800 Tobte und Verwundete.

X Bordeaux , 26 . Dez . Eine amtliche Depesche des Generals Faid¬
herbe über die Schlacht vom 23 . meldet : Der Kampf dauerte von 11 bis

Uhr . Die Franzosen hatten eine vortheilhafte Stellung an einem
Nebenfluffe der Somme, zwischen Daoms und Cvnty, inne. Während
des Kampfes wurden verschiedene Orte genommen und wieder verloren.
Gegen 5 Uhr fand ein erfolgreicher Bayounetangttff statt, jedoch gelang
eS den Preußen unter dem Schutze der Dunkelheit , sich in mehreren
Dörfern im Thale der Somme festzusetzen . Die Franzosen hielten in
ihren Stellungen Beiwache.

(Kö .Z .) Nach Briefen auS Bordeaux vom 13 . d . soll unter
den Mitgliedern der Delegation der Regierung der Nationalrertheidi -
gung Zwiespalt ausgebrochen seyn. Gambetta und GlaiS-Bizoin
wären fortwährend für den Widerstand bis zum letzten Manne , während
der Admiral Fourichon und Cremieux für Unterhandlungen seyen , um
endlich den Frieden herbeizuführen . Letztere sollen großen Anhang haben .

Brüssel , 24 . Dez . (F.J .) Die hier eingettoffenen französischen Blätter
sprechen sich äußerst unzufrieden über die Verlegung des Regierungs¬
sitze - auS. Die Gazette de France nennt dieselbe eine Flncht. Die France
vom 16 . d . schreibt darüber, daß die öffentliche Meinung dattn ein Zei¬
chen erblicke, daß die Lage bedenklicher sey als je . (Auch dieJndep. belge
gebt gestern zum ersten Male zu , daß die Lage von Paris anfange be¬
denklich zu werden .) DaS Echo du Nord vom 21 . Dez . spttcht von einer
Reorganisation der 2 . Loire-Armee . Dem Constitutionnel vom 16. zu¬
folge hatte Bourbaki unumschränkte Vollmacht für feine Operationen ver¬

langt und erhalten.
Brüssel, 28 . Dez. IulesFavre wird aufGrund eines deutscher Seits

ettheilten Gcleitschcines Paris verlassen, um als Vettreter Frankreichs an
der Londoner Konferenz Theil zu nehmen .

X Brüssel , 26 . Dez. Propagateur de Lille veröffentlicht folgende
Depesche, welche der Präfekt des Nord- Depattements aus dem Haupt -
quattier der Nordarmee erhalten hat : „ Corbie , 23 . Dez. , Mitternacht .
Schlacht auf allen Punkten von Daours bis Conty. Vollständiger Erfolg
am rechten Flügel, unentschiedenes Ergebuiß am linken . Im Zentrum
konnte der in Brand gesteckte Ort Pont des noyelles nicht wieder ge¬
nommen werden . Wir übemachten auf den Stellungen des Schlachtfeldes. "

London, 24 . Dez . Das franz. Geschwader in Brest ist nach Havre
obgesegelt . Tours ist vollständig besatzungslos . Chaudordy hat eine scharfe
Note an Holland wegen Auslieferung entflohener Kriegsgefangener an
Deutschland gettchtet .

Madrid , 24 . Dez (T.N.) Die gestrige Sitzung der Ko rtes wurde
erst heute 3 Uhr Morgens geschloffen. Der Anttag Robledo's wegen Auf¬
lösung der Kammer am 30. d . wurde mit 137 gegen 14 Stimmen an¬
genommen.

Belgrad . XN.Fr.Pr.) Der jugendliche Fürst von Serbien hielt am
Andreastag eine Rede an die Spitzen des regelmäßigen Heeres und der
Nationalmili ; , welche eine doppelte Bedeutung hat. Zunächst ist es das
erste Mal , daß der Fürst selbständig mit einer Aeußernng seiner eigenen
Absichten hervorttttt (es fehlen ihm noch 18 Monate zur Volljährigkeit) ;
Zweitens ist sie ftei von jeder Hinweisung auf irgend eine äußere Gefahr
und gerade deßhalb ein ausnehmend fttedliches Zeichen .

X Belgrad , 26 . Dez. Vidovdan veröffentlicht ein Schreiben des
Großvezicr « an den Patttarchen , worin der Letztere aufgefordett wird, ein
Programm über die Grenzen , in welchen sich die Berathungen des
rumänischen Konzils Behufs Lösung der bulgattschen Kirchenftage
bewegen werden, aufzustellen und der Pfotte zu unterstellen . Der Sultan
werde jetzt wie ftüher die Rechte des Patttarchen refpckttren . Der Zu¬
sammentritt deS Konzils wird jedenfalls im April stattfinden .

X Bukarest . 28. Dez . In Folge der Adreßdebatte und nachdem die
Kammer sich weigerte, das Aaleihegesetz fofort zu vrtiren, Hot das Mini¬
sterium sttne Entlassung gegeben.

Konstantinopel, 17. Dez . (T .N.) Die Pforte hat die dem armeni¬
schen Patriarchen Hoffun ettheilte Investier zuttickgezogen.

Konstautiüopel, 21. Dez . (A.Z .) Die arabischen Insurgenten
mattchiren auf Mecca und Medina ; man glaubt, daß sie sich mit den
Wadabitea verbunden haben. Amtlich wird zwar gemeldet, daß Hodcida
in Arabien von 2 tückischen Bataillonen entsetzt wurde , dagegen meldet
der Belgrader Vidovdan, daß bis jetzt 2800 Soldaten und viele Offiziere
deS Sultans bei Bekämpfung des AnfstandS in Arabien gefangen genom¬
men wurden . Die türkischen Truppen sollen sich unwillig schlagen. Sechs
Schiffe mit 6000 Mann sind neuerdings noch Jemen abgegangen ; drei
Korvetten erhielten Befehl, eben dahin Truppen aufzunehmen .

Berschiedenes.
Mannheim , 28 . Dez. (M .I .) Gestern Nacht brachte der Neckar

rasch und sehr stark Treibeis , was für die im Neckar am Ausflüsse des
Ha'enkanals llegenden Schiffe verderbenbttngend war. Das stacke Grund¬
eis, bei dem hohen Stand des Flusses von besonderer Gewalt , warf zwei
Schiffe vollständig auf daS Land , drei , damnter zwei mit Hafer beladen ,
gingen unter und ungefähr ein Dutzend wurden nebst Mannschaft den
llteckar hinab in den Rhein getttebcn .* 8ns Graben und von der hintern Rench kommen uns Schil¬
derungen über die Verbreitung der Blattern , so wie Klagen über man¬
gelhafte Handhabung der Gesundheitspolizei in dieser Richtung zu . Wir
lenken die Aufmerksamkeit der Behörden auf diesen Punkt.

Wertheim , 24. Dez . Der rauhe Temperattirwechsel der letzte »
Tage hat hier Folgen gehabt , wie sic bei uns seit Mcnschengedenken nicht
vorgekommen sind . Unsere beiden Flösse standen schon ziemlich hoch u.



fingen an , die niedergelegenen Stadttheil - zu überschwemmen , als die ein¬
tretende strenge Kälte weiterem Wachsen Einhalt that . Aber die Wasser -
wasse des oberen Maines war erst im Anzuge u. wie vorher von Würz¬
burg telegraphisch gemeldet worden , wuchs trotz der Kälte das Waffer so,
daß am Morgen des 23 . die größere Hülste der Stadt überschwemmt
war . Der in solchen Fällen durch Nachen unterhaltene Verkehr wurde
diesmal durch die Eismaffen sehr gehindert, an manchenPunkten war eS
fast nicht möglich, mit leichten Nachen durch das EiS durchzubrechen . Am
folgenden Tag waren die Straßen zwar von Waffer frei , glichen dafür
aber Gletschern , über die man sich nicht ohne Gefahr einen Weg suchen
mußte. Obwohl alsbald mit Wegräumnug der Eismassen begonnen wurde ,
waren doch am Abend die Straßen erst nsthdürftig in paffirbaren Stand
gefetzt . In mehreren Orten abwärts am Main soll die mit Eisgang
verbundene Ueberschwemmung auch größeren Schaden angerichtet , beson¬
ders viele Schiffe mit fortgeführt haben .

Stuttgart , 22. Dez . (Ä.Z .) Man meldet den heute erfolgten Tod
der Frau Agnese Schebest , der einst hochgefeierten dramatischen Sän¬
gerin, später Gattin deS Herrn Dr . D. F . Strauß . Die Verstorbene war
56 Jahre all._ _

Städtisches.
i> Karlsruhe , 27. Dez . Während vor wenigenMonaten die Men¬

schen sich am Bahnhofe drängten, um die durchziehenden Truppen , die
Verwundeten , die Gefangenen begrüßen , bemittleiden und auch nur an-
staunen zu können , bewegen sich jetzt täglich die größten derartigen Trans¬
porte fast theilnahmsloS an unserer Stadt vorüber. Und doch ist nun
Gelegenheit in reichlichstem Maße geboten , um unterstützend und helfend
einzugreifen . Wenn gleich in mannigfacher Beziehung gesorgt wird , so
geschieht es doch nicht hinreichend . Meistens macht sich ein großer Man¬
gel an Lebensmitteln fühlbar. Zwar erhalten die Soldaten öfters einen
warmen Kaffee und auch Suvpe von dem Etappenkommando, aber nur
beim Durchmarsch größerer Truppenkörper, und wenn es vorausbestellt
wurde ; zwar läßt die Stadt den Soldaten Brod u . Branntwein u . öfters
auch Tabak u. Zigarren reichen . Dieses genügt aber nicht , um die meist
ausgehungerten Leute zu sättigen , und da sieht man sie denn bis in die
Stadt springe », um einen Bäckerladen zu suchen. Da hört man instän¬
dige Bitten

'
um ein Stückchen Brod , da um eine« warmen Schuh für

den verwundeten Fuß , der im Stiefel angeftoren fey , da um einen fri¬
schen Verband einer eiternden Wunde , welcher seit 4, oft 5 Tagen nicht
erneuert worden sey , und andere Anrufungen des Mitleids . Wer ein
kleines Bild derKriegsnoth sich veranschaulichen will, der begebe sich auf
den hiesigen Bahnhof . Die 6000 Man» preußischer Truppen , welche in
diesen Tagen den hiesigen Bahnhof Passiven, sind, bis sie hieher kommen ,
4— 5 Tage anhaltend auf der Bahn. Hier werden dieselben, sofern ihr
Zug in den Bahnhof herein fahren kann , und nicht bei GotteSaue stehen
bleiben muß, in einem offenen Schoppen, in welchen es hereinschneit , u.
in dem das Brod nicht aufbewahrt werden kann , weil es gefriert , uoth -
dürftig abgespeist . Auf den Boden der Eisenbahnwagen befindet sich kein
oder nur wenig Stroh , so daß die Leute in der Weise die Füße erfrieren,
so daß sie zu gehen unfähig werden . Sollte nicht bester gesorgt werden
können , und ist es nicht Pflicht , bester zu sorgen ? Pflicht im Jntereffe
der armen Menschen , Pflicht im Interesse der zu lösenden Aufgabe?
Gerne , das ist man überzeugt , wird jeder Deutsche hier zu helfen bereit
seyn, aber die Organe fehlen oder die vorhandenen versagen ihren Dienst,
um den guten Willen der Mehrheit des Volkes zur Geltung zu bringen.

Redakteur: C . M a ck l o t.

Verlustliste der großh. badischen Feld -Di vifiou .
( Vom großh . Kriegsmuiisterium milgelheilt .)

Gefecht bei Nuits , 18 . Dezember.
(Fortsetzung.) $

3 . Infanterie -Regiment . 1 . Bataillon . Eckert, Max, Sek.-Leutn.
u . Bat .-Adj . , o . Staufen , l. v . (Quetschung d . l. Fußes d . Sturz deö
PferdeS ; Dijon ).

1 . Komp . Schweitzer , Martin, Serg., a . Michelfeld , A . Sinsheim ,
schw . v . (Sch . d . d . Obersch . ; Dijon ) .

2 . Komp . Berberich , Phil. , Serg ., a . Unterneudorf, A . Buchen, l. v.
(Sch . i. d . l. Schulter ; Dijon ). Dörflinger , Jul . , Unteroff., a. Pforz¬
heim , l. v . (Sch . i . d . l. Hand ; Dijon ) . Ruf, Martin, a . Durlach, schw .
v . (Sch . i. d . l. Bein; Dijon ) . Brauch. Joh ., a . Wössingen, A . Breiten ,
schw . v. (Sch . d . b . Füße ; Dijon ) . Dürr , Georg , a . Steinkfurt , A.
Sinsheim , schw . v . (Sch . d . d. Leib ; Dijon) . Bender, Mart . , a. Eschel¬
bach, A . Sinsheim , schw . v . (Sch . i. d . Unterleib ; Dijon ) . Landmesser ,
Friedrich , a . Breiten , schw . v . (Sch . i. d . Brust ; Dijon ) .

3 . Komp . Zimmermann , Karl , a . Sinsheim , get. (Sch . i . d . Kopf).
Stengel , Josef , a . Zeuthern , A. Bruchsal , get . (Sch . i. d . Unterleib) .
Köhler, Heinr ., a. Graben , A. Karlsruhe , l. v . (Sch . i . d. Hinterbacken ;
Dijon ) . Sitzler, Joh . Adam, a . Adelshofen, A . Eppingen» schw . v. (Sch.
i. d . Oberarm ; Dijon ) . Kämmerer, Simon, a . Graben , A . Karlsruhe ,
l . v . ( Sch . d . d . Schulter ; Dijon ) . Hennerich , Karl , a . Waibstadt, A.
Sinsheim , schw . v . (Sch . i . d . Hüfte ; Dijon ) . Fürst , Pius , a . Kalts-
bronn, A . Wolsach , schw . v . ( Sch . i . d . Fuß ; Dijon ) .

4 . Komp . Menold, Georg, a . Kicchardr , A . Sinsheim, l. v. (Hieb
a . K . ; bl. b. d . T .).

2 . Bataillon . 5 . Komp . Williard , Julius , Prem .- Leut ., a . Karls¬
ruhe, get. (Sch . 2 . d . Kopf) . Kindle, Ferd., Unteroff., a . Kipvenheim, A.
Ettenheim , schw. v . (Sch . a. l. F . ; Dijon ) . Hardock, Benj. , a . Ober¬
grombach , A . Bruchsal, schw. v. (S >b. a . l. Oberarm ; Dijon ) . Steg¬
müller, Rob . , Gefr . , a . Roth , A. Wiesloch , schw . v . (Sch. a . r. F . ;
Dijon ), Meißner , Karl friedlich , Gefr., a . Pforzheim, l. v . (Sch . a . r.
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Alm a. c . r . Ohr ; Dijon ) . Ratz, Christoph , a. Ellmendingen, A - Pforz -
heim, get. (Sch . b . d . Brust) . Ganz, Phil., a . Bietigheim, A . Rastatt ,
get. (Sch . d . d . Kopf) . Albert , Frz ., a. Bruchsal, get. (Sch . d. d. Kopf).
Zilly , Joh . Gg . , a . Söllingen , A . Durlach, schw. v . (Sch . i. d. Gesicht ;
Dijon) . Luft, Gg. Ant ., o . Forst , A. Bruchsal, schw. v . (Sch . a. r. Ober¬
arm ; Dijon ) . Barthiott, Rud ., a . Turlach , schw. v . (Sch . d . d . Brust ;
Dijon). Gerhard, Gottfr., a . Blankenloch, A . Karlsruhe , schw . v. (Sch .
i. d . I . Obersch . ; Dijon). Bader , Gott!. , a . Weiher, A. Bruchsal, l. v .
(Sch . a . l. Fuß ; Dijon ) . Stolz, Gust ., a . Cchweinberg, A . Walldürn ,
schw. v. (Sch. o . r . Arm ; Dijon ) . Röttele, Jos ., a. Wiehl, A . Kenzin
gen , schw. v. (Zerfchmctt. d. r. Schienbeins; Dijon ) .

6. Komp . Binz, Karl, Sek . - Leut., a . Riegel, A. Emmendmgen, get.
(Sch . i . d. Unterleib) . Haderer, Feld ., Sek.- Leut., a . Lenzkirch , A . Neu¬
stadt, l. v . (durch einen Steinsplitter am Hals ; bl. b . d . Tr.). Wagner ,
Karl Ang. , Serg ., a . Karlsruhe , get. (Granatsvl . a. Kopf) . Böser, Paul ,
Unteroff ., a . Forst , A . Bruchsal, l. v. (Streifsch. a. r. Knie ; Dijon ).
Blumhofer, Oswald, a . Forst , A . Bruchsal, fchw. v . (Sch. a. Fersen ;
Dijon ). Zimmermann, Jak . Karl, a . Rappenau, A . Sinsheim, get. (Sch .
d . d. Kopf) . Rastätter , Anton, a. Wörth , A. Ettlingen , get . (Sch . i. d .
Unterleib ). Weisbrod, Matt . , a. Hockenhrim, A. Schwetzingen , get. (Sch.
d . d . Kopf). Dehoust, Peter, a. Friedrichsfeld, A . Schwetzingen , get .
(Sch . d . d . Kopf) . Leiling , Gregor, a . Büchenau, A. Bruchsal, schw . v .
(Brustsch . ; Dijon) . Lauinaer, Herm., a. Speffart , A. Ettlingen , schw . v .
(Sch. « . Kopf ; Dijon) . Loos, Friedr. Adolf , a. Gölshausen, A . Bretten ,
schw. v . (Sch . a . r . Knie ; Dijon) . Rudolph, Phil. Adam , a. Adersbsch,
A . Sinsheim, schw . v. (Sch . a . r. Obersch . ; Dijon ). Schüßlrr , Phil ., a.
Laudenbach , A. Weinheim, l. v . (Sttcifsch. a . Unterleib; Dijon ) . Noth¬
weiler , Joh . Chttstoph, a . Berghausen, A . Durlach, schw. v . (Sch . d . d.
r. Knie ; Dijon) . Holder, Jak., o . Hilsbach, A. Sinsheim, schw . v. (Sch .
d . d. l. Knie ; Dijon ) . Neudeck, Ehr. Frdr., t . Wenzingen, A . Bretten ,
schw . v . (Sch . i . d . Hüfte ; Dijon ) . Haag , Joh . Wilh. , a. Karlsruhe, k
v . (Streifsch. oberh . d . l. Auges ; bl . b . d. Tr .). Specht, Phil. , o . Gon-
delsheiw , A. Bretten , I . v. (Sch. d . d. r. Wade ; Dijon ). Römmele,
Frz . Karl, o . Sinsheim, l. v . (Streifsch. a . l. Obersch . ; Dijon) . Engel,
Wilh. Frdr ., a. Knielingen , A . Karlsruhe, l. v. (Streifsch. a . Hals ;
Dijon ) . Nonnenmacher, Eberh . Bernh ., a. Sulzfeld , A . Eppingen , l. v .
(Streifsch. a . Unterleib ; Dijon) . Schläfer, Franz Jos. , a . Büchenbronn,
A . Pforzheim, l. v. (Streifsch. a . r. Oberarm ; bl. b. d. Truppe) . Bü¬
cher , Joh . Christoph , a. Gondelsheim, A . Breiten , l. v. (Schuß d . d . l.
Wade ; Dijon).

8 . Komp . Göhring , Karl, aus Müllheim, l. verw. (Prellschuß am
r . Backen ; Dijon) .

3 . Bataillon . 9 . Komp . Jung , Heinr ., a . Friedrichsfeld, A.
Schwetzingen , get. (Sch . in d . Kopf). Auer, Jak ., Gefr, a . Hockenheim ,
A . Schwetzingen, schw . v . (Sch . ind . Obersch . ; Dijon) . Schaber,Lndw .,
sj . Grötzingcn, A . Durlach, schw. verw. (Sch . in d . Schulter ; Dijon ).
Stolz , Christof, a . Teutschneureuth, A. Karlsruhe , l. v. (Schuß in d . l.
Wange ; Dijon) . Bshli, Phil. , a . Wiesloch , l. v . (Schuß in d. r. Hand ;
Dijon ) . Wilhelm, Leop . , o . UnteröwiSheim , A . Bruchsal, l. v . (Schuß
in d. r. Oberarm ; Dijon ) . Hvfmann, Konrad, a . Malsch, A. Ettlingen ,
l . v. (Streifsch. am l. Oderarm ; Dijon ).

10 . K o m p . Dengler, Joseph , Sek .-Leutn ., o . Ubstatt, A. Bruchsal ,
l. v . (Streifsch. am Kopf ; Dijon ) . Zink, Leop ., Serg ., a. Ulm, Amt
Oberkirch , l. v . (Sch . d. d. r. Oberarm ; Dijon ) . Brixner , Heim ., aus
Schwetzingen , schw . v . (Sch . d . d . Fuß ; Dijon). Beeker, Lndw ., o . Weiher,
A . Bruchsal, schw. v . (Schuß in d . Brust ; Oijon) . Pfahler , Joh . Ad.,
o . Hockenheim, A . Schwetzingen, schw . v . (Sch . d . d . Dbersch . ; Dijon ) .
Ruthmann , Joh . , Gefr. a . Bruchsal, l. v. (Streifsch. a . Kopf ; Dijon ) .
Nagel, Ernst, von Blankenloch , A. .Karlsruhe, l. v. (Sch. in d . Hand ;
Dijon ) . Heinz , Christof, a . Büchenbronn, A. Pforzheim, l. v . (Prellsch .
a. d . Brust ; Dijon ) . Grimm, Gottl., v . Eisingen, A. Pforzheim, l. v .
(Prellsch . am l. Oberarm ; Dijon ) . Huber, Karl» a . Oos , A . Baden , l .
v . (Prellsch . a. r . Oberarm ; Dijon ).

11 . Komp . Heermann, Viktor, Sek -Leutnant, von Hrilbronn, l. v .
(Schuß d . d. r . Hand ; Dijon) . Uhl, Karl, Unteroff., a . Heiligenzell ,
A . Lahr, l. v . (Streiffchuß a. d . r. Hand ; bl. b. Reg .) . Baumann,
Benj . , Geft., a. Oestringen, A. Bnichsal, schw . v. (Schuß d . d . r. Un¬
terarm ; Dijon ) . Schmidt, Jak., Grsr., o . Handschuchsherm , A . Hei¬
delberg , l. verw. (Prellschuß a. r . Knie ; Dijon ) . Häusle , Gottfried, a .
Welschingen , A. Engen, l. v . (Sck . d . d. r . Obersch . ; Dijon ). Zollin -
ger , Max , a. Rheinhausen, A . Bruchsal, l. v . (Sch . d. d . l . Obersch . ;
Dijon ) . Häusler, Christian, o . Knielingen, A. Karlsruhe , l. v . (Prellsch .
a . d . l . Schulter , bl. b. Reg .) . Rapp, Karl , a. Neckarbischofsheim , A.
Sinsheim, l. v. (Sttcifsch. a. r. Oberfck . , bl. b. Reg .) .

( 1 .) Leib Tragonerregiment . 1 . E s k. Morlock , Karl Ludw . , Un¬
teroffizier , a. Gondelsheim, A . Bretten, get . (3 Sch . d . d. Brust und
Granatspl . in Unter! .) . Hcrrmann , Frz . Tav . , a. Zrll a . HamwerSbach,
A . Gengenbach , get. (2 Sch . d . d . Kopf , mehrere d . Brust u . Unterl.).
Weimer, Valent., a . Dietenhahn, A . Wettheim, schw . v . (Sck . in Ober¬
arm n . Sch . in r . Seite ; Gcvrey). (Vorstehende fielen als Spitze beim
Borrücken gegen Gevrey , um in Morey Relais zu legen 18 . Dez.) .

2 . Esk . (Gefecht beiNnits, 18 . Dez.) Bassermann, Friedr ., Gefr. , c .
Mannheim , l. v. (in Feindes Hand ) . Rieger, Ferd., Gefr. , a . Linx, A.
Pfullendvrf, schw. v. (Sch . d . d . Arm ; Dijon ). Schwarz, Heinr ., Geft.,
o. Kenzingen , vcrm . Schmutz , Abraham, a . Helmstadt, A . SinSheim , l.
v. (betäubt d . Luftdr. e . Granate; bl. b. d. Tr .).

8 . Esk . (bei Svulon la rue, 18 . Dez.) Ihle, Georg, a . Bruchsal, get .
(Sch. i . d . Unterleib ) . (Ber Boncourt , 18 . Dez .) Wagner, Friedr . Gefr . ,
a. Denzlingen. A . Emmendingen, l. v. (Schuß i . d . r . Obersch . ; Dijon) .
Gurk, Luk . , a . Bischweier , A. Rastatt , verm . (seit Ruit?, 18. Dez.) .

3 . Dragomrregiment , Prinz Karl . 4 . Esk . (Gefecht bei z>
13. Dez . Sthsier . Ldeinlick. cnS ihrnrfthnnfim - U . fffiltnntn . f h >'->tösser, Heinrich , ans Bruchhausen» A . Ettlingen, l. v. ,A-
schuß am Rücken).

DivifiouS -Artillerie . 1 . schwere Batterie . (Höflein , Kafp . , Uut,
a . Ledenburg, A. Mannheim , l. v. (Granatsplitter d. d . l. äußern
chel ; Dijon). Bürkle , Benjam ., Obergeft., a. Falkau, A. Neustadt ,
(Granatsplitter o . l. Vorderarm ; cbend .) Lang, Math., Gefr., a. \
A. Radolfzell, l. v. (Flintenschuß i. l. Fußball ; ebend.). StellV
Gefr . , a. Erzingen, A. Jestetten, l.

'
v. (Prellsch . a . d . l. Hüfte ;

'
»

d. Batterie ) . Petz, Andr . , Äed .-Kan ., a . Zimmern, A. Adelshcim , j
v . (Flintenschuß d . d. Unterkief . ; Dijon). Bauer, Christof , Bcd .-z
a . Mühlburg , A . Karlsruhe , l. v. (Sch . o. r. u. Knöchel ; eb,
Schmitt , Frz. Jos. , Bed . - Kan ., a . Unteribach , A. St . Blasien,
(Fleischsch . d. d . l. Oberarm ; ebend .) . Schütt, Konst., Bed .-Kan .
WagShurst , A . Achero , l. v . (Fleischsch. d. d . l. Oberarm ; ebend .). ö,
Frz . Tao ., a . Oetigheim, A. Rastatt, l. v . (Prellsch . a. l. Obersch.
bl. b. d. Batt .). Fischer , Lndw., Bed .-Kan ., a . HagSfeld , A. Karl«
l. v. (Prellsch . a . r. Arm ; bl. b. d. Batt.) . Grüubachcr, Jul ., Frei,
Steinmauern , A . Rastatt , l. v . (Granat- Fleischsch . an d. r. Hüfte ;
jon ) . Vogt, Karl Jos ., Fahr-Kau ., a . Rosenbcrg , A . Adelshcim

'
(Schußwunde u . d . l. Knie ; ebend .). Schillinger, Reinh., Fuhr-j
Kinzigthal, A. Wolfach, schw . v. (Granatsplitterw. a . d . r . Hüfte ; eb,Müller, Joh . Ad ., Fahr -Kan. , a . Wehrbach , A . Tauberbischofshch
v . (Fleischsch. a . r. Obersch . ; ebend. ) . Maier, Joh. , Fahr-K., a. (T
A. Eppingen, l. v. (Prellsch . e . Backen ; bl . b . d . Batt.). Mühl,
Friedrich , Bed.-Kan . , aus Freiburg, l. v. (Prellschuß a . r . Ober
bl. b . d. Batt .).

2 . schwere Batterie . Vögtle , Max,Feldw . ,a . Zähnngen , A.
bürg , l. v. (Kontus. d . e . Granate a . L Schienb. ; bl. b . d. Batt .) . S
Alb ., Unteroff. , a . Obcrschopfleim , A . Lahr, schw . v . (Sch . d . d. l. ;
Dijon ) . Bauer , Jos. , Unteroff. , a. Altdorf , A . Ettenheim, schw . j
(Granatspl . d. d . r . Obersch . ; ebend .) . Jsemann , Beruh . , Bed.-Ka»
Hammersbach, A. Gengenbach, schw. v . (Granatspl . d . d . r. Fuß ; eb«
Älaiber, Jak. , Bcd .-K., a . SinSheim, schw . v . (Granatspl ., d . d. r . z
ebend .) . Staudenmaier, Ang ., Bed .-K ., a. Weybach , A . Eberbach ,
v . (Gewehrsch . d. d . r. Fuß ; ebend.) . Maurer , Wilh . , Gefr., a. \
heim, l. v . (Kontus. d . Granatspl . am l. Obersch . ; bl. b. d . A
GerSpacher , Wilh ., Bed .-K. , a . Todtmoos-Rütte , A . St . Blasien,.
(Kontus. a . Unterl. ; bl. b. d. Batt.) . Rohnacher, Lor ., Fuhr-K ., a . j
buch , Ä . SinSheim, schw . v. (Sch . d . d . Rück. ; Dijon). Bührer,
Georg , Fnhr-K., a. Nußbach , A . Emmendingen, l. v . (Stteifsch.
r. Hand ; bl. b. d. Batt .)

3. schwere Batterie . Stegmeier, Rich ., Unteroff., a . Neu!
A. Ueberlingen, l. v . (Prellschuß am I. Schlüsselb . ; bl. b . d . B
Böhninger,Fnedr., Bed .-Kan. , « . Karlsruhe , l. v. (Fleischsch . d . Obi
Dijon ). Dreher , Herm ., Bed .-Kan . , a . Hauenstein, A. Waldshut,
(Fleischsch. d . Obersch . ; ebend .) Krässig , Mor . , Fuhrkan., a. Erlach
Oberkirch , l. v. (Haarsellsch . d . d. Obersch . ; bl. b. d . Batt.). Wolz, !
Bed .-Kan . , a . Beiertheim, A. Karlsruhe, l. v . (Fleischsch . d . Untn
Dijon ). Wagner , Aug . , Bed.-Kan. , a . Freiburg, schw . v. (Sch. d . d. j
ebend .) . Beck, Karl, Bed .-Kan., a . Altdorf, A. Gtenheim, schw . v. (
d. d . Untersch. ; ebend .).

4. schwere Batterie . Blatter,Jos ., Bed.- Kan ., a . Neustadt ,
(Sch . d . d . Hals ; Dijon ).

3. leichte Batterie . Götz,Wendel, Tromp . , a . Moos, A. \
l. v . (Fleischsch. d . d . Unterarm : Dijon ) . Bär , Franz , Gefr. , a . K
ruhe , l. v. (Prellsch . a . Schenk. ; ebend .) . Hattmann , Gust., Grs
Untergrombach , A . Bruchsal, l. v . (Streifschuß au d. Brust ; bl
d. Batterie). Schäfer , Karl , Fuhr-Kan .» a. Wolfartsweier, A. K
ruhe , get. (Schuß d . d . Brust ) . Orstnger, Karl, Fuhr -Kan. , a. 8
fingen A. Stockach , l. v . (Stteifsch. am Rücken ; ebend.) Franz
Fuhrk., a. Ochsenbach , A. Heidelberg , l. v. (Steifsch . d . d. Untersch ; ebc
Maier, Emil, Gef., « . Baden , l. v . (Prellsch . a. d. Hand ; bl. b. d . N

unS
war
Fra
wol
erfo
schv
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Lenz, Mich . , Bed .-Kan., a. Sandhofen , A. Mannheim , get. (Sch .
Brust) . Kistner, Leop., Bed.-Kan ., a. Zell, A. Bühl , l. v. (Fleischsi
Untersch . ; Dijon) . Walther, Dagob., Bed . -Kan ., a. Schönwald, Ä
bcrg, l. v. ( Granatspl . a . Nack. ; ebend .) . Dolde , Wilh. , Bed. -Kar
Rüppurr, A. Karlsruhe , schw. v . ( Sch. im Hint.« vi . Mersch. ; ebei
Gimpel, Eug ., Fuhrk ., a. Mengen, A. Freiburg, l. v . (Sch. i. d . Ki
ebend.) . Maurer, Tav ., Fuhrk. a . Mederhausen, A . Kenzingen, scha
(Sch. i. d . Kniegegend ; ebend .). Schweizer, Ludw ., Fuhrk . a. Rohri
A. Oberkirch , l. v . (Prellsch . auf d . Schulterbl. ; bl. b. d. Batt .) .

4 . leichte Batterie . Mßlin , Friedr ., Sek.-Leut. , a . Karls:
sch« , v . (Granatsch, a . r. Oberarm m . Knochenbruch ; Dijon) . Lubbei
Georg , a. Allmansweier, A . Lahr. , schw . v . (ebend.). Boßler, Joh. Ä
a . Mietersheim , A. Lahr, l. v . (bl. b . d. Batt .) .

Sauitäts -Tetachenicut . 2 . Sekt . Laute, Math. , Gefr., a . Sch
zenbach, A. Neustadt, schw . v . ( Prellsch . a. d. l. Schulter ; Dijon )

25 . Dez.

Milt .

Barometer . Lhermom . Feachtigkt . in Pr . Wind . Himmel .
27 " 7,6" ' — 14.1 1,02 SO wen . bew .
27 " 7,3 " ' — 9,6 0,85 NO klar
27 " 7,4' " - 13,1 1,02 »

27 " 6,0" ' — 12,9 1,02
27 " 8,8" ' - 8 .4 0,75 bedeckt
27 " 2 .5'" — 7,1 0,97 „ „

Wittena
heiler

ttMi

Getraut.
Karlsruhe , 24 . Dez . Herold , Adam , v . Edingen , Mafchinenheizer , m . l

Flick von Stockach .

Pank für § (inkl und Industrie .
7916 .2 . 2

die Aktienzinsen ä 4 °/0
Die Herren Aktionäre werden benachrichtigt , daß !

'
% für den Zeitraum vom 1 . Juli bis 31 . De - ^

zember d . I . gegen den Coupon Nr . 2 mit
fl . 5 - im 52 Vs fl. Fuß,

beziehungsweise 2 Thlr . 25 Sgr . 8 Pf . im 30 Thaler Fuß vom
kommenden 1 . Januar ab bis 31 . Januar inkl. erhoben werden
können :

bei unserer Hausttkassc dahier, Vormittags zwischen 9 und 12 Uhr,
„ „ Filiale in Frankfurt a . M .,
„ den Herren Model, Schmitz & Comp, in Mainz,

„ „ Köster & Comp, in Mannheim u. Heidelberg,
„ „ „ Rümelin & Comp , in Heilbrom ,
„ „ „ Pflaum & Comp, in Stuttgart ,
„ * „ Merck, Christian & Comp, in München ,
„ „ „ Cohn Bürgers & Comp , in Berlin,
„ „ „ Sal . Oppenheim jun. & Comp, in Köln ,
„ dem A . Schaaffhausen' schen Bankverein in Köln,
„ der Braunschweigischen Bank in Braunschweig ,
„ Herrn Ignatz Leipziger in Breslau ,
„ den Herren Meyer & Komp , in Leipzig,
* * „ Frege & Comp, in Leipzig,
„ „ „ Ed . Frege & Comp, in Hamburg,
„ * „ Leiden, Premsel & Comp, in Paris .

Nach dem 31 . Januar wird der Coupon nur in Darm¬
stadt und Frankfurt a. M . bei den oben bezeichneten Stellen
ausbezahlt .

tionsverfahren bei großherzoglichem Stadtgericht Darmstadt
leitet ist :

1) einschließlich der Couponsbogen und Talons:
Nr . 11569 , 12459 , 18273 , 18274 , 29283 ;

2) ausschließlich der Couponsbogen und Talons:
Nr . 17216 , 19460 , 19461 , 45341 —45344 , 59!
59895 - 59897 , 75615 , 75623, 75624, 94337 - 941
11573 , 30338 , 30339 , 31098 —31100, 39394 —39
39407 —39415 , 48179 , 83898 — 83900, 83907 - 83!
88075 - 88079 .

D a r m st a d t , 10 . Dezembem 1870.
Die Direktios

Bordeaux - and Chanipaguer-Weil
XWtJlUgClliUlCI

1865
A.

das Dutzend Fk*
Reingehaltene ( Metloe .~

Ar St . EmUion . . . . „bO PoolUae . .
I St . Julien . .
I Tlarpfaux . . aj. ,

iffoet et ©ltandon Slllery snperienr . . fl. 2. 36. 1 _
Jloet et Cltandon Ver *enaj snperienr . „ 2. 48. V die r»
Kninart pire et fll ». Carte Blanche „ 2. 20. J

Die Preise verstehen sich ab Bahnhof hier . Verpackung extra, j
Gebrüder Wol4

2924.12 .10 in Baden -Baden ,

_ Bleichsucht ,
Blutarmuth und Blutstockung

Zugleich machen wir auf gerichtliche Weisung , bekannt . ^ hmte Methode in 6- 8 Tag.» fich -r,
wegen folgender Aktien unseres Instituts das gesetzliche Amortisa - ij

der Frauen, so wie Geschlechtskrankheiten, Pollutionen, Saamenflüffe. ~ ' ibe in 6—8 Tagen sicher.
Dr . li . In Buhla poste reut

Druck und Be, lag von <t . wiactloi, «iatdMatze Rr . 10.
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